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Betreff:

Neue Städtepartnerschaft in den USA
-Antrag der Stadtverordnetenfraktion der Freien Demokraten vom 23.11.2016-

Antragstext:

In der Landeshauptstadt Wiesbaden leben zurzeit 20.000 US-Amerikaner und leisten damit einen 
wesentlichen Beitrag zur Internationalität der Stadt. Angesichts dieser Bedeutung drängt sich die 
Frage auf, weshalb Wiesbaden noch keine US-Städtepartnerschaft geschlossen hat. Diese wäre 
im Jahr der Städtepartnerschaften ein starkes Signal der engen Verbundenheit Wiesbadens mit 
den Vereinigten Staaten. 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

1. den Kontakt zu Vertretern der hiesigen amerikanischen Community und zu Persönlichkeiten 
der Stadtgesellschaft zu suchen, um das Interesse an einer US-Städtepartnerschaft, evtl. 
mit persönlichem Bezug zu den stationierten Soldaten, auszuloten. Über das Ergebnis, ist 
dem Ausschuss zeitnah zu berichten.

2. eine Liste weiterer, potentieller Partnerstädte, auch ohne direkten Bezug zur US-
Heeresgarnison, zusammenzustellen und dem Ausschuss zu präsentieren.

Wiesbaden, 23.11.2016


